
Pfadfinder*innen forcieren 
das Engagement in der Gemeinschaft
von Thomas Scheiber und Lena Tavolato, Bearbeitung von Marcel Gaß.

Den Mitmenschen zu helfen und aktiv die 
Gesellschaft mitzugestalten ist ein Kernan-
liegen der Pfadfinder*innen weltweit. In der 
österreichischen Pfadfinderei wurde mit der 
Ergänzung der Pfadfinder*innenmethode, 
der Grundlage unserer Kinder- und Jugend-
arbeit, das neue und insgesamt 8. Element 

„Engagement in der Gemeinschaft“ hinzu-
gefügt.

Was ändert sich in 
unserer Arbeit?

Für unsere Organisation kommt nun ein 
neuer Blickwinkel dazu. Verantwortungs-
bewusstsein und Engagement sind dadurch 
nicht nur ein Inhalt und gelebter Wert, son-
dern Sich-zu-engagieren ist auch Metho-
de und hat einen pädagogischen Mehrwert. 
Kinder und Jugendliche lernen Selbstwirk-
samkeit, soziale Kompetenzen und solida-
risches Handeln über die eigene Bezugs-
gruppe hinaus. Sie erweitern somit ihre Er-
fahrung, mit Menschen aus externen Um-
feldern in Kontakt zu treten, gemeinsame 
Anliegen zu formulieren und wirkungsvolle 
Verbesserungen gemeinsam umzusetzen.

Wie wird jetzt Engagement 
in der Gemeinschaft bei der 
PPÖ definiert?
Engagement in der Gemeinschaft ist die 
schrittweise Befähigung von Kindern und 
Jugendlichen, sich aktiv in eine Gemein-
schaft einzubringen und diese mitzu-
gestalten. Unsere Mitglieder erleben durch 
aktive Teilhabe ihre Selbstwirksamkeit und 
die positiven Auswirkungen ihres Tuns.

Weiterführende Informationen über 
die Pfadfinder*innenmethode:

 Die Pfadfinder*innenmethode, 

ergänzt um das neue Element
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